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. ^ ) Nl. 2411.

M c h m g der Blatternepidemie.
^ Die Blatternepidemie in den Ortsgemeinden
âuenstein, Ratschach, Duor, St. Ruprecht, Ter-
M, Nassenfuß und Trebelno des Sanitätsbe-

Mes Gurkfeld ist am 20. d. M. als erloschen
" m worden. Es erkrankten seit Beginn der,
pldeutte am 13. Jänner d. I . in 34 Ortschaften!

. . "ner Gesaulmtbevölterung von 5739 — z
^.Personen (W M., 122 W., 223 K.) an
/."lern. Pun diesen genasen 381 Personen

" M., N 3 W., 190 K.) und starben 54
r A ^ W'' 33 K.) Es starben sohin 12-41"/,
^ Erkrankten.

âibach, am 27. März 1874.

°" der k. k. Landesregierung fur Srain.

^ 5 - 1 ) Nr. 2508.

Anlauf wn Hcllgsten.
Ueber Austrag des k. k. Ackerbauministeriums'

. " 2 5 . März 1874, Z . 3742, wird bekannt.
»geven, daß der Ankauf von Landesbeschälern der
"glischen Vollblut und der norischen (Pinzgauer)!
"e m ^ ^.^^^. gepflogen Art und Weise
l"lrlt werden wird. <

lill) ^"^egen werden Besitzer von solchen verkauf-!
^ "Hengs ten , welche weder der englischen Voll-

blut, noch der norischen Race angehören, eingela^
den, dieselben behufs Ankaufes als Landesbeschäler

b i s E n d e M a i 1 8 7 4
bei der Landescommission für Pferdezucht in Krain
anzumelden.

Die anzukaufenden Hengste müssen nach-
stehende Eigenschaften besitzen:

A b s t a m m u n g : Bei solchen, die von ara-
rischen oder licencierten Hengsten abstammen, muß
dieselbe durch Borzeigen des Deckscheins (Beleg-
zettel) bei andern durch ein glaubwürdiges schrift-
liches Zeugnis dargethan werden.

Bei Hengsten, welche schon zum Belegen ver-
wendet wurden, ist außerdem ihre Fruchtbarkeit
glaubwürdig nachzuweisen.

A l t e r : nicht unter 3.; ) ^ c , „
nicht über 7 ) ^ " '

K ö r p e r b e s c h a f f e n h e i t : Kräftige Ent-
wickelung und gesunde Beschaffenheit aller Theile;
gute Uebereinstimmung der einzelnen Theile zum
Gänzen; starkes, regelmäßig gestelltes Fundament;
correcter, freier Gang.

T e m p e r a m e n t : Nicht bösartig, bei leb-
haftem Gefchlechtstrieb.

G r ö ß e : Dem kräftig gebauten, größeren Mit«
telschlage angehörig, d. h. von 15 Faust, 1 Zoll
bis 16 Faust.

Bei vorzüglichen der Race des galizischen Na-
tionalpferdes (des Tiroler Haflinger, sowie des

dalmatinischen) angehörigen Hengsten genügt die
Größe von 14 Faust, 3 Zoll bis 15 Faust, ohne
daß sich buchstäblich an dieses Höhenmaß gebun
den wird.

Bei Huzzellen-Hengsten wird über das Höhen-
maß nichts festgestellt.

F a r b e : des allgemeinen Deckhaares.
Bei Vorhandensein aller anderen Eigenschaf-

ten werden Hengste von )eder Farbe angekauft.
P r e i s e : Werden je nach der Anzüglichkeit

des Hengstes mit dem Besitzer desselben vereinbart.
Laibach, am 30. März 1874.

Von der k. k. Landeslegiernng für K r a m .

^ 1 6 1 — 3 ) N r . 1 2 2 4 4 .

Kundmachung.
A m O s t e r d i n s t a g d e n 7 . A p r i l

1 t t74 wird dic städtische Spitalwiese an
der agramer Neichsstraße am grünen Berg
öffentlich veräußert werden.

Kauflustige wollen am bestimmten
Tage vormittags um 9 Uhr auf die be-
nannte Wiese erscheinen.

Stadtmagistrat ^aibach, am 5i6sten
März 1874.


